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Köln, 06. Juli 2007

Deutsche Vereinsmeisterschaften 2007

Liebe Schachfreunde,

anbei erhaltet Ihr einige Informationen zu den DVM 2007, die langsam ihre Schatten voraus werfen. 

Bitte beachtet, dass erst im kommenden Jahr die DVM U14 erstmals ausgetragen wird.

Die Leiter der Regionalgruppen melden ihre qualifizierten Teilnehmer und die Reihenfolge der eventu-

ellen Nachrücker bitte bis zum 30. September 2007 (Poststempel!) an die zuständigen DVM-

Referenten inklusive Ansprechpartner, dessen Postanschrift, Telefonnummer und Emailadresse.

Termine

• 30.09.2007 Meldung der Qualifizierten aus den Regionalgruppen an die DSJ

Veröffentlichung der Ausschreibungen durch die DVM-Referenten

• 31.10.2007 Meldung der Vereine an die DVM-Referenten

• 26. bis 30.12.2007 DVM

Detaillierte Informationen etwa zu den Preismodalitäten erhaltet Ihr in der Ausschreibung.

Bewerbungen für die Ausrichtung der Vereinsmeisterschaften 2008 nehmen die Referenten entgegen. 

Wir freuen uns besonders über Bewerbungen für gemeinsame Ausrichtung zweier Altersklassen! Der 

Ausrichter erhält einen Freiplatz und darf einen geringen Organisationsbeitrag nehmen. Nähere Infor-

mationen erteilen die DVM-Referenten, Bewerbungsschluss ist (Achtung, rechtzeitiger als in den Vor-

jahren!) der 30.09.2007.

Viele Grüße

An die Länder

den DVM-Referenten z.K.

dem AKS z.K.
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DVM 2007: Allgemeine Informationen

Altersklassen und Qualifikation

• Die DVM finden 2007 in den Altersklassen U20, U20w, U16, U14w und U12 statt.

Stichtag ist der 31.12.2006. D.h. U20 (= unter 20 Jahre) ist, wer an diesem Tag höchstens 19 

Jahre alt (also Jahrgang 1987 oder jünger) ist.

• Die Qualifikanten werden in Regionalgruppen ermittelt, die sich wie folgt zusammensetzen:

o Nord: Berlin, Brandenburg, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nieder-

sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein

o West: Nordrhein-Westfalen

o Mitte: Hessen, Thüringen, Rheinland-Pfalz, Saarland

o Süd-Ost: Bayern, Sachsen

o Süd: Baden, Württemberg

Die Regionalgruppen regeln den erforderlichen Spielbetrieb in Eigenregie.

Mannschaft, Spieler und Aufstellung

• Jeder Verein darf nur eine Mannschaft melden.

• Jede Mannschaft besteht aus vier Spielern (U20w, U16, U14w, U12) bzw. sechs Spielern 

(U20) und höchstens einem Ersatzspieler, alle desselben Vereins. Die Spieler dürfen am 

15.07.2006 (also zu Beginn des Qualifikationszyklus auf Länderebene) für keinen anderen 

Verein spielberechtigt gewesen sein. In der U20w und U14w darf zusätzlich jeweils eine 

Gastspielerin aus demselben Landesverband eingesetzt werden.

• Jeder Spieler muss die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen oder seit mindestens einem 

Jahr seinen Lebensmittelpunkt in der Bundesrepublik Deutschland haben.

• Die Mannschaften sind nach Spielstärke aufzustellen. Es gilt: „Es darf kein Spieler mit einer 

mehr als 200 Punkte schlechteren DWZ vor einem Spieler aufgestellt werden, der eine um 

mehr als 200 Punkte bessere DWZ besitzt.“

• Alle Mannschaften sind von einem volljährigen Betreuer zu begleiten, die der DSJ gegenüber 

namentlich zu benennen ist und nicht zugleich Spieler sein darf.

Turnier und Modus

• Die Turnierleitung obliegt dem zuständigen DVM-Referenten. Der Ausrichter ist für die Durch-

führung verantwortlich, also z.B. für Unterkunft, Verpflegung und Spielsaal.

• Alle Meisterschaften beginnen am 26.12. mit der Anreise und enden am 30.12. mit der letzten 

Runde. Mannschaften können auf Wunsch am 31.12. abreisen.

• Der Modus ist 7 Runden nach Schweizer System mit einer Bedenkzeit von 1½ Stunden für 40 

Züge (U12) bzw. 2 Stunden (übrige Altersklassen) für 40 Züge plus ½ Stunde für den Rest der 

Partie.

Detaillierte Informationen in der DSJ-Jugendspielordnung unter §§1, 2, 5, 15-21.
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DVM 2007: Teilnehmerzahlen, Referenten und Ausrichter

Teilnehmerkontingente
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Referent Ausrichter Ort

U20 15 3 3 3 3 3

Hans Christian Stejskal

Gluckstr. 4a, 22081 Hamburg

Tel. (040) 20975596

dvm-u20@deutsche-schachjugend.de

Schachklub Kelheim 1920 e.V. 

Stephan Gießmann

Kelheimwinzerstr. 265, 93309 Kelheim

Tel. (09441) 7402

stephangiessmann@freenet.de

Spielort/Unterkunft 1: 

Hotel Klosterbrauerei Seitz

Klosterstr. 5, 93309 Kelheim

Unterkunft 2: 

Hotel Brauerei Aukofer

Alleestr. 27, 93309 Kelheim

U16 19 4 4 4 4 3

Maximilian Dietrich

Willem-Barents-Weg 14a, 

26389 Wilhelmshaven

Tel. (04421) 983132

dvm-u16@deutsche-schachjugend.de

Schachklub Post SV Uelzen

Bernd Laubsch

Otto Lauffer Str. 4b

37077 Göttingen

Bernd.Laubsch@web.de

Spielort/Unterkunft:

Jugendherberge Uelzen

Fischerhof 1, 29525 Uelzen

U12 19 4 4 3 4 4

Manfred Schäfer

Adalbert-Stifter-Str. 3, 89340 Leipheim

Tel. (08221) 71909

Wilhelmshavener Schachfreunde

René Martens

Freiligrath-Str. 268, 26386 Wilhelmshaven

Tel. (04421) 469317

ReneMartens2@web.de

Spielort/Unterkunft:

Jugendherberge Verden/Aller

Saumurplatz 2, 27283 Verden/Aller

U20w 15 3 2 3 4 3

U14w 19 4 4 4 4 3

Alexander Lähnwitz

Zeppelinstr. 118, 45470 Mülheim

Tel. (0208) 4446035

dvm-u20w@deutsche-schachjugend.de

Württembergische Schachjugend

Johannes Bay

Grabenstraße 23, 71540 Murrhardt

Tel. (07192) 935191

Mobil (0172) 7135788

JohannesBay@gmx.de

Spielort/Unterkunft:

Jugendherberge Stuttgart International

Haußmannstr. 27, 70188 Stuttgart


